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Die „Eleinen 2Vege Der geiftigen KXindheit”, \QOichte einer eele. Die ibm Qjeblingsf{tudium
Flein für Den Schein Der Augen, ber groß gemorden E (Sr bat jelber Die Örte befucht
Durch DIie alles bef{eelenDde, grenzenlofe {ebe. Thereila mwanDelte, befonDders bre Heimaf,
Gie {{t nicht Die UnveritanDdene, Die YWertfreterin Lifieur: Das Haus, ie mit Den Blumen im
Des Cinzeltums, mDIie Kaßner (SrEf. 3tg.) Sarten ipielte, DaAS KXlofter. jle im Denfionat
lie literarifch mur  Digt, mwmenigitens nicht INNer- weilte, Den RXarmel. ‘ie {br pfer brachte
balb Der Ca  en $)as CSublime bis AUL VBernichtung iIm Qoiden Der iebe unD

ibr iIt Derart, Daß Die Fatboli  en Seelen ıle 1e€  ule begrünDete, Die als Der „Eleine
ales ir verblüffenD einfach finden: unD 2Veg Der geiftigen indheit” Yofjung in Der
geraDde er Fommt Der großge (Erfolg ibres alzetifchen J$3elf geworden iUt. (ESs {L Deshalb
Literarij|chen Vermächtniffes, Daß mif lLicht- Feine Sebensge{chichte IDAS Der erraljer
beller KXlarheit unD übernatürlicher DOreibt. onDdern eine Zufammenftelung pin=-
bis AUL äußeriten SolgerichtigFeit Den einen zelner Hilder AQUS ibrem Yoeben Sthizzen, Die
eDanLen Der völligen Hingabe Die Qiebe nach ganz per|önlicdhen ESindrücen mif Pis
Die barmberzige 1e Sottes ausDentt un Stricdhen UnD Sarben ber aur run
ausführtf. S, RochH Der af]aQDen. DIie 10 erlebte, entmorren
Dıie Cberete DD RinDde eiu on bat SEr ze1g un  Ig Das Rind im en (Sras

binter Dem elterlichen auje {pielenD unD Das
Sattan Bernobville. Hus Dem Sranzö» Mtädchen Das mitf mutfiger SGebärDde Ofe AULTjl]hen übertragen DDN Jar Yorenz. EL 80 Z4abl angebotenen en einer welter(164 S.) Miünchen 1928 ASerlag alle zulammen niımm miftf Dem ufeA  AJ ST 6.50 mähle ales !” m Denfionat en ir Die
%)as Büchlein erinnertf Chefterfons Sranz CScohmwierigkeiten einer verbannten erin

DDN Q0{ifi Q  ler Ichreibt nicht Der Zheoloage un Die leinen KXrifen ND sreuDden eines liebe-
ä apologetif{dhen Der lehrbaften » wecen, bedürftigen IItädchHenherzens. HnDdere Yicht-
nicht Der sor|cher Der Pin ge{chicdhtlich bilDder beleuchten ibren amp in Den eru
ganz unverfälichtes, aber men ränE- in Den Xabhren Der HYugenDdreife in EÖöltlicher
fPS obensbild zuljammen1jeßt, nicht Der DOLES- Öteigerung DD  3 Vfrarramt zum bifhöflichen
tümliche Srbauungsf{cHriftfteller. onDern Der Valaft un Der Drama  en AHudienz bei

.9 iRBB MucH in Den KXlofterbildern wmeißQnife auUus Dem Qolk Der tich aur Den Anfpruch
Daß Die Heiligen nicht Der Ir allein, Der errajjer immer geraDde Die Seite 5 De=

{onDdern Der Mienfchheit gehören. UnDd fonen, Die meijten ans Herz greitt unD TÜr
Ichreibt rür alle Diejenigen, Denen gehen jeden gu enichen anziehenD unD inbalts-
ann IDie Dm, Der zuerit NMUL auUs JieugierDde volL iIE. bmobl eine verborgene Hlartyrin
Die 95  e einer Seele” las DDN Der jeine Der $liebe x Tbhereie Itets mif beiterem
Umgebung pra DIieDD]N einer bemwmunDderungs- S ächeln DDL uUNS bin un beitätigt 10 Die =
würDdig iqhönen Srucht Der beimi{cdhen Qiteratfur. glaubdli  e Lebhre Daß Der Berzicht Der ${ebe
Sr 1ab IDIE eine große eDryDei Q Dem $os wwilen beglückt unD Das innere Qeben Reich-
ben Der erejia eine miE PDapiergirlanden mer er|qließt, Die Der natürliche en
umrahmte SegenDde madchte unDd DDN br 2un- nicht Fennt, mobhl ber ahnen Fann, IDenNn
Der ermarfete iDIie RinDder bre Aeihnachts- ABilder betrachtef. , XKocH
ge  en AnDdere, Halb Der ganz ungläubig,
rübhlten DoCH &5 Dielem Iqhönen bin- Santt Xatharina DD Siena, Die JICy-

tikerin Des AXApoitolats. on HbbeQgezZ0genN, Das im Xriege )obiel von Den s$Srommen
angeruren murde: e DHauten mit einer Mrt HSacques Yoclerc. Berechtiate Über-
abergläubifcher ASerehrung X Diejer Heiligen fragung au s Dem ranzöjijchen DDN 1b
aur S )Jer Sinfluß Den 10 überall aQusu  %  Dte, IDAL Xaufmann 80 (XVI UL, 406)

l. 19929, MHlbertfus MNiagnus PL=ein Bemweis, Daß unjere materiele 3eit ID ceich lag 4.20, gebHilfsmitteln UND SeDanken, 10 itarE in Hoftr
HUNgEN un Anftrengungen, Das S[ück Der J8Senn iNnd DD  3 StiuDdium DPsS Sobens Der
HMienfqhbheit A Idhaffen unbemwußt mächtig Dl erejla DD  3 Rinde Sefut unND Der „Se-

nach Der Herr{chaft DPeS Seiftes unD Dem {chichte einer Seele“” AUT Betrachtung DPeS $? o
QHeldentum Der innern Sat Diejem GSebhnen bens Der b KXatharina DDN Siena übergebht,
IDIie bei fiCH )elbit, Die abn Vrei ® machen Fommt INd {icH DDLC mwie einer, Der AaUS einem
Durch Die Bemwunderung Der b Zhereife DD in Der $rühlings{onne (ächelnden Blumen-
inDde Sefu ijt ie Aufgabe. Die ZBernovile garfen in pin agletiheraglänzenDdes Hocdhgebirge

geftellt bat. %)ie Srundlage bilDet Die Se- verjeßt iDürDe: 10 ver|chieden jinD Die beiden
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jugendlichen Srauengeftalten, Die beiDde IlCy- lich {ucht Die reititebenden af]ladQden ibres
{tiferinnen Des Apoftolats genanntf iDerDdDen Sebens nach einzelnen ge{hicdhtliqhen unD DID-
Fönnen, UnND Deren Gelb{tbiograpbien 8 Den Hologifdhen KRüchichten ® vertierfen. Ss iIt
RleinvDdien Der nationalen religiölen $iteratur Dabei Das Stiudium AULT BHemwunDerung unD
ibres $anDdes gehören. %)ie Arft, wie lie ibre 1P BewunDderung AUT $'iebe geiworDden. %)asg
Yebensge{dhichte rieben iit DaAs SGiegel iOrer VBerftehen ur  AA unjere Aeit, ohne ie ZUL i$rauen-
Cigentümlichteit: reDen im ngefi rechtlerin DDer einer ASorläuferin Der luthe-
DeSs ermwartetenes DOCH Die pine 1m raufen ri{chen Kerormation 5 machen, IDAL Dem PL-
5 miegefpräch miftf ibrer CSchweiter, Die anDere er Quft unDd » iel SpD itellt Die Heilige
im 3uftanD myfti{fcdhen erfehrs mif£ Öotft. Dar iIm elterlichen auje als Engel Der Sa
eregjia DD  3 inNefu uUunD Die atharina milie UnND in Der Heimat als beimunDerte unD
DDON SGiena, I0 ühnlich ‘ie einanDer {inD in Der angefeinDete, DOCH Immer (iebevole unD Yür alle
völligen Hingabe gl Die Yiebe Die ir egjen anziehenDde rägerin Pines unmwiDderitehlicdhen
bildet unD Im Apoftolat, ibrem Berufre, 10 Apoftolats in Sebet unD Überredung. Gie
verfchieden finD ie in Der Ausmwirkung ibrer mwa ZUTK politiichen Sej{andtin päpitlichen
Doppelten Aufrgabe verjchieden IDIEe DaAs Horf ® AMvignon unD AUT Derfraufen Ctüßge Der

VDüäpite in “Kom Sder errajjer iIt eit DavonHahrhunDdert DD  ={ 3ährenD Die eine
ZUL Heroldin Der leinen ZAege Der geiltigen entfferntf, ibr ilD als aleingültigesea bin-
el berufen 419 Die ungfrau DDN zujtelen ; ‘ie iit nicht AUT achahmung berufen,
Giena in Der unerreichbaren, unnachahınlicdhen onDdern AULT Begeifterung unD HBelehrung. Cr

4>

wmeltge{hichtlicdhen YSiirfens Da Gie ftellt Die Föjtlichen Sragen, Dob mwmobhl Das
it Dieliebensmwürdige Bolenderin Des Q8Sertles, ädchen DDN Giena bineinpaile in Die mif

Dem Die rauhe ra Der bl Brigitta DDN blauen HänDdern gefOmückte Cchar DDN 0Dg-
CSoOhmwmeDden ge{cheitfert IDAL. Oie bat Dem frau- lingen Der zrauen DDN Sacre-Coegur, DDEL mwie
rigen Sril Der VPöäpite ® Avignon ein (EnDe ibr Sloben unjern beutfigen WBerbältnifien enf-

prechen fich geitalten IDULr  4M  De als Urdensfrau,gemacht uUnD ur  40 Die Fatholi{che ir eine
GCGendung ausgeführt, IDie le ur  d sSranfreich Die in Nathematik Der 5 uUunfer-
Die beilige Hungfrau DDN SJrleans volbrachte. richten bätte. 5)as Co Katharina i
I$Ienn Ind  + beute jenen als Den größten Staats- Auserwmählung un Tat Sottes ! 5)abei bleibt
InNnann preiit, Der Die Smifche Srage gelö{ft baft, ‘ie ber DoCH echt men ganz raulich in
1D ze1g Die Sejftalt DEr beiligen sSürberstochter ibrem H ühlen, ISolen, 5enken unD Handeln.
DDN Siena Öberes Verdienit in Der S’ölung %Jas Hntuitive, aDiTfale erzliche Xiebevole,
eginer viel q mierigeren, römi{cheren S$rage, jelbit Das Mutoritative ihres Muftretens unD
Diefe reilich Durch Die Der )lten- inYlules trägt überall Die 2üge Des (Cmwig- / .  /

Iqen einer noch verhängnisvoleren laß weiblichen. SJas Buch DDN bbe Yeclerc, mif
madchen, Dem abendländifchen CScohisma als rühlbarer arme  3 gefchrieben, iit Durchoürungen
Xatharina, 1m COmer;z über Das Unbeil im DDN Dem Beitreben, niemals zupiel ® )agen,
Schatten Der alılıfa ihre GSGeele 0119 = unD inDdDem auch Das NMienfchliche jelbit Die

Schmw  en nicht ver|cmweigt, acht Diebauchte $)as $oeben unD Die en Diejer
Sefandten Sottes {inD bis in Die leßten Cr $’iebe 10 leichter. %)Jie Überfeßung ijt ‚ebr
Segenftand eingehenDder Unterfuchungen (ge» gefreu unDpra alatt, IDeNnN 'ie auch anch-
mwmejen Q8Sas DDN ibren myfti{cdhen Srlebnifen, mal im HAusDruck binter Der HÖöhe Des Segen-
Den IZunDdern, Die ibren Ieg bejäten, Den itanDes zurücbleibtf. Q, RocdhS. J
Srfolgen ibres Apoftolats, DDN ibren politi{chen %)ie Birgitta DD CO meDden. Ion „Gendungen, ibrem perfönlichen Umagang, ibrem
Briefwe  el mif Düpiten, Sürciten, Sürftinnen S& milia vogelklou Hus Dem O mwe-
uUunDd en Prülaten, ibrem grenzenlojen )ICit= Dijcdhen überfragen DDNMN Iltaja Qöbhr. ILit .einem Seleitmwort DDN Heiler.Leiß UunD Der Hobheit gebieterifchen ra iDres 80 (339 S.) Iltüncden 1929 Keinhardt.Auftrefens DDN zeitgenöffiidhen Augenzeugen 7.50berichtet irD i{t eine rortgejeßte Rette Des
Außerordentlicdhen unD Überirdifchen Helene „Gie beweat i urchaus IM Nittelalter.

MMber Die Hewegung in ibr jelbit IDAL Kenai)-ie (Sreiburg, Herder, 1921) bat ibr ilD
DDM Standpunekt Der rau unND ür Srauen fance.” 1eje I8Sorte Der Berfaflerin (47) Penn-
gezeichnet. %)as vorliegenDde BucDH Das zeichnen Das DDN ibr entmwmorrene Seelenbild
Yranzöfi orf{hungen anlehnt unD, obhne Der grögßten Srau DEer Omedifdhen Heligions-
nach Dem ein Der Wiffen{icha  Qhteit 5 ge (Ss ijt pin Semäüöälde aus piner Aeit,
bafden DochH in jeDer Beziehung mwiffen|haft Die Durch eine DDN Habhren DD  ={ heu-


